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S T I P E N D I E N   U N D   F Ö R D E R U N G E N  
 
215. Richtlinien für ERASMUS/SOKRATES Austausch von Lehrenden an der Universität Wien 
für das Studienjahr 2005/2006 
 
Auf Grund der verstärkten Nachfrage und der sinkenden Budgets und im Sinne der Förderung des 
Nachwuchses in der akademischen Lehre erfolgt die Ausschreibung der ERASMUS/SOKRATES-
Lehrendenmobilität nach folgenden  
 
1) Prioritäten: 
 

● Lehrende, die erstmals am Programm teilnehmen  
● Lehraufenthalte im Zusammenhang mit der Entwicklung bzw. Durchführung gemeinsamer 
Curricula (Joint Degrees) 
● Lehraufenthalte, die mindestens eine Woche oder länger dauern (maximal 4 Wochen) 
● Lehraufenthalte, für die durch gegenseitige, persönliche Einladungen die Integration in den 
regulären Lehrbetrieb der Gastinstitution gewährleistet ist 
● Reziprozität und damit die virtuelle Mobilität für Studierende an beiden Einrichtungen  

  
2) Voraussetzungen: 
 

● Doktorat und 2 Jahre Lehrtätigkeit an einer Universität  
(in Ausnahmefällen Mag/Dipl.Ing. und mindestens 4 Jahre Lehrtätigkeit an einer 
Universität) 

 
3) Finanzierung (Refundierung gegen Beleg): 
 

● APEX oder noch günstigerer Flug oder Bahnfahrt (Reisekosten über 400 . bedürfen 
vorab einer Genehmigung durch die Nationalagentur) 
● 80 . je Übernachtung in der ersten Woche (maximal 400 .), 40 . für jeden weiteren 
Werktag bzw. den entsprechenden Durchschnittsbetrag 

 
4) FRISTEN: 
 

● Planung bis 30. Juni 2004 in der Dienstleistungseinrichtung Forschungsservice und 
Internationale Beziehungen melden 
● Gegenseitige Einladungen bis 31. Dezember 2004 
● Vereinbarung mit dem Vizerektor bis 30. Juni 2005 

 



Wünsche nach mehr als einem Lehraufenthalt pro Studienjahr bzw. Lehraufenthalten in 
mehr als 3 aufeinanderfolgenden Jahren an derselben Universität müssen von DekanIn 
oder StudienprogrammleiterIn begründet werden und können nur nach Maßgabe der 
vorhandenen Mittel Berücksichtigung finden. 
 

Der Vizerektor für Lehre und Internationales: 
M e t t i n g e r  

 
 


